
 

Stand 02.05.2023 

Vertiefungsmodul Didaktik des Religionsunterrichts (Bologna II) (5 LP) – To-Do-Liste 
 
Vorlesung: Didaktik des Religionsunterrichts II oder III (Veranstaltungsnr. 10902 oder 10903) 
Wissenschaftliche Übung: Lernwerkstatt Religionsunterricht (Veranstaltungsnr. 10940) 
 

Im Vertiefungsmodul sollen Sie belegen, dass Sie religionsdidaktische Prinzipien in einem 
überzeugenden Praxisprojekt entfalten können. 
 

Ziel und Basis 
 Sie besuchen eine religionsdidaktische Vorlesung (die anderen beiden haben Sie bereits ins Basismo-

dul Didaktik des Religionsunterrichts eingebracht) und mindestens drei Veranstaltungen der „Lern-
werkstatt Religionsunterricht“ (auch möglich über verschiedene Semester hinweg). 

 Sie melden sich in dem Semester im Campusportal für die Modulprüfung an, in dem Sie die letzte 
Veranstaltung besucht haben.  

 Sie informieren sich über die angebotenen Prüfungstermine (Termine am Semesterende und am Ende 
der darauffolgenden vorlesungsfreien Zeit) und tragen sich in StudIP für den gewünschten Terminslot 
ein (über StudIP erhalten Sie auch alle weiteren Informationen zur Veranstaltung und zur Prüfung). 

Projekt 
 Sie planen ein religionsdidaktisches Projekt in Anlehnung an die Themenstellungen der besuchten 

Montagsveranstaltungen. Bitte kein Thema wählen, das zuvor bereits in einem Seminar oder im Prak-
tikum bearbeitet worden ist! 

 Beachten Sie bitte bei der Planung den Leitfaden, der aus dem Titelblatt der Projektskizze hervorgeht: 
Sie sollen ein konkretes Praxisprojekt vorstellen, dabei auf religionsdidaktische Prinzipien / Theorien 
Bezug nehmen (max. die zwei wichtigsten Bezugstheorien bzw. -prinzipien Ihres Projekts!) und das 
Projekt soll einen innovativen Charakter haben. 

 Sie halten Ihre religionsdidaktischen Vorüberlegungen und Begründungen sowie den Ablauf Ihres 
Projekts in einer knappen Projektskizze (maximal 4-8 Seiten, hinzu kommen noch Literaturliste und 
Anhänge, z.B. Arbeitsblätter, Folien, Lernprodukte) fest.  

 Sie können Ihr Projekt mit Studierenden eines höheren Semesters, welche die Lernwerkstatts-Prüfung 
schon bestanden haben, besprechen, z.B. mit Studierenden aus dem Team der Lernwerkstatt. Aus 
Gründen der Fairness erhalten Sie von den Dozierenden am Lehrstuhl kein Feedback zuvor. 

 Sie geben die Projektskizze spätestens eine Woche vor dem Prüfungstermin in ausgedruckter Form ab 
(nicht per E-Mail, nicht spiralisiert). 

Präsentation – Prüfung 
 Sie haben nicht viel Zeit zum Aufbau Ihrer Präsentation (z.B. falls Sie einen PC einsetzen: diesen schon 

hochgefahren in die Prüfung mitnehmen). Sie sollen selbstverständlich Materialien, die Ihr Projekt 
veranschaulichen (z.B. Gegenstände, Fotos, Arbeitsblätter …) mitbringen. 

 Die Prüfung dauert ca. 20 Minuten (ca. 7 Min. Präsentation, ca. 5 Min. Diskussion, ca. 8 Min. Fragen 
zur Vorlesung und der Verknüpfung mit dem Projekt). 

Bewertung 
 Sie können sich über die Beurteilungskriterien im „Kriterienraster Vertiefungsmodul Didaktik des 

RU.pdf“ im Internet auf der Lehrstuhl-Homepage unter „Studium und Lehre/Modullogistik“ informie-
ren.  

Infos zur Prüfung 
 Sie erhalten weitere Infos zur Modulprüfung auf der Lehrstuhl-Homepage unter „Modullogistik“ (All-

gemeine Hinweise, To-Do-Liste, Kriterienraster Vertiefungsmodul Didaktik des RU, Titelblatt).  

 Sie werden nach der ersten Montags-Lernwerkstatt im Semester über die gesamten Modalitäten in-
formiert. 
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